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1. Abschlussbericht allgemein 

Abschluss – bzw. Bericht der laufenden Projektaktivitäten 

Die Rettung kommt mit dem Fahrrad: Lebensmittelrettung – ökologisch – 

nachhaltige Beschäftigung, die Sinngebung und Struktur ermöglicht. 

 

Nach eingehender Recherche konnte ein passendes E-Lastenrad Modell ausfindig 

gemacht werden. So wurde im April 2022 ein Lastenrad – E-Dolly Max Drive von Bakfiets 

angeschafft und die Projektaktivitäten konnte mit Anfang Mai 2022 in Umsetzung gehen. 

Seither ist die Lebensmittelrettung an 5-6 Tagen die Woche unterwegs.  

Beinahe täglich werden nicht mehr für den Verkauf bestimmte Lebensmittel, direkt aus 

2 Supermarktfilialen abgeholt und im Verein LOGIN zur freien Entnahme aufbereitet. 

Besonders Personen mit geringem Einkommen nutzen die Möglichkeit der Abholung 

aus dem Fairteilerkühlschrank (→ https://www.loginsleben.at/fairteiler.html) in der 

loginBase.  

Im Rahmen des Projektes werden täglich ca. 60 kg Lebensmittel vor der Mülltonne 

gerettet und pro Woche ca. 50 Haushalte mit genusstauglichen Lebensmitteln versorgt. 

Nicht nur das: das „Team der Lebensmittelrettung“ von LOGIN übernimmt 

übrigbleibende Lebensmittel und gemeinsam von mit und für NutzerInnen der 

loginBase im 15. Bezirk, werden frische Speisen gekocht und gemeinsam gegessen. 

Dabei wird meist ein 3 gängiges Menü für ca. 30 - 40 Personen gekocht und im Rahmen 

der Volxküche (→ https://www.loginsleben.at/login_internetcafe.html) gratis 

ausgegeben. 

Das Mittagessen gibt es auch zum Mitnehmen in wiederverwerteten und 

Schraubgläsern.  

http://www.respekt.net/
https://www.loginsleben.at/fairteiler.html
https://www.loginsleben.at/login_internetcafe.html


Wenn die Lebensmittel im Verein LOGIN nicht aufgebraucht werden können, werden sie 

an andere Ausgabestellen überbracht. Brot ist sehr oft zu viel Dieses wird dann an den 

nahliegenden Zoo Schönbrunn als Nahrung für dortige Tiere weitergegeben. All diese 

Wege werden von Teilnehmenden im Verein LOGIN mit dem Rad zurückgelegt. Die 

Tätigkeiten von der Abholung, Sortierung, Aufbereitung, Verwertung, bis hin zum 

Verkochen... werden allesamt von freiwillig Mitwirkenden im Verein LOGIN (→ 

gemeinnützige Organisation zur Gesundheitsförderung von Risiko- und Randgruppen; 

https://www.loginsleben.at/home.html)  übernommen.  

Die Lebensmittelrettung schafft somit auch sinnvolle Beschäftigung für Menschen, die 

aus unterschiedlichen Gründen, nicht (mehr) im Erwerbsprozess stehen und generiert  

 

Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Das Projekt generiert einen Mehrwert auf vielen Ebenen: für Menschen, die kostenlos zu 

genusstauglichen Lebensmitteln kommen, für die Umwelt – da Abfall vermieden wird 

und weniger Müll durch weniger Konsum produziert wird und somit auch weniger Co2 

ausgestoßen wird, für die Gesellschaft insgesamt (→ Gesundheitsziele Österreich, 

https://gesundheitsziele-oesterreich.at/10-ziele/ ): 

Die Mitwirkenden übernehmen eine sinnvolle Aufgabe, die Struktur bietet und bei der 

Alltagsgestaltung unterstützt und v.a. Austausch mit anderen ermöglicht. Das 

gemeinsame Tun schafft Verbindlichkeit, Zutrauen und Eingebunden sein in ein soziales 

Gefüge. 

Mit den Projektaktivitäten wird eine Klammer zwischen ökologisch-nachhaltigem 

Handeln und sozialen, gesundheitlichen Unterstützungsmaßnahmen gebildet.  

• Klimaschutz 

• Sanfte und grüne Mobilität 

• Ökologische und nachhaltige Verhaltensweise 

• Müllvermeidung 

• Gemeinschaftsbildende Aktivitäten 

• Nachbarschaftshilfen – Tauschplattformen, Verschenken und Verwerten 

• Sinnstiftende Betätigung 

• Vorbildwirkung 

 

2. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

➢ GB*:   tolle Sache – findet hoffentlich viele NachahmerInnern 

➢ Regionalforum 15:  sehr sinnvoll 

➢ Wow!  Echt super: auf Facebook und Co.  

➢ Es tauchten bereits mehrmals die Nachfrage nach Entlehnmöglichkeiten des 

Lastenrades auf. Insofern ist angedacht ein Leihsystem zu entwickeln, um die 

Fahrten mit Dolly auch vereinsfremden Personen zu ermölgichen. 

 

https://www.loginsleben.at/home.html
https://gesundheitsziele-oesterreich.at/10-ziele/


3. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

Anschaffung des Lastenrades E-Dolly Max Drive, inklusive Zubehöres. 

 

Falls vorhanden, kann zusätzliches Material hinzugefügt werden, z.B. zusätzliche 

Informationen zum Ablauf des Projekts, zusätzliches Bildermaterial, Links. 

 

 

 

 

 

 



 


